
Liebe 
Breitenwangerinnen 
und Breitenwanger

Es weihnachtete z’Broatewang

Der Jahreswechsel veranlasst uns 
Menschen jedes Jahr aufs Neue 
Bilanz zu ziehen. Was ist uns 
gelungen, was weniger, was wollte 
man noch tun – kam aber nicht 
mehr dazu – und viele Gedanken 
mehr. 
Es war wiederum ein sehr bewegtes 
Jahr. Im März wurde ein neuer 
Gemeinderat gewählt. Es freut 
mich, dass es uns im Gemeinderat, 
in der Verwaltung und im Bauhof 
gelungen ist, die an uns heran-
getragenen Aufgaben zu erfüllen. 
Persönlich war und ist es für mich 
immer wichtig, die Agenden, aber 
auch die Probleme und Sorgen mit 
persönlichem Einsatz zu behan-
deln. Es ist mein Stil, meine Lebens-
philosophie, Dinge so zu erledigen, 
dass es Lösungen für alle Beteilig-
ten gibt. Leider kann man nicht 
immer alles zu einem 100%igen 
Abschluss bringen, auch wenn man 
gerne möchte. 
Ein Höhepunkt war sicher die 
Eröffnung des neuen Gemeinde-
amtes. Auf dem Max-Kerber-Platz 
fand gemeinsam mit dem Patro-
zinium unserer Dekanatskirche ein 
großartiges Benefiz- und Dorffest 

In mühevoller Arbeit wurde in den 
letzten Wochen gestrickt, gebastelt, 
gebacken, … Ein großartiges Team 
bildete sich um Ingrid, Edmunda 
und Heinz.  Im Hintergrund wirkten 
sogar mehr als 300 Personen aktiv 
mit, sodass der erste Breitenwanger 
Christkindlmarkt ein voller Erfolg 
wurde. Ein beispielloses Zeichen 
der Solidarität und der Zusam-
menarbeit wurde gesetzt. Schönes 
Wetter, herrliche Stimmung und ein 
wunderschön geschmückter Dorf-
platz brachte die Besucher zum 

Ein Weihnachtsmärchen wurde wahr. 

statt. Für alle Mitbürger wurde 
damit ein Ort der Begegnung 
(vielleicht sogar ein neues Wahr-
zeichen) geschaffen, auf den wir 
mit Recht stolz sein können. Dass 
sich der Platz auch für andere 
Anlässe eignet, hat sich auch beim 
erstmals organisierten Christkindl-
markt gezeigt. Im Zusammenhang 
mit den beiden Veranstaltungen 
war es aber besonders über-
wältigend festzustellen, wie gut die 
Zusammenarbeit, der Einsatz und 
die Hilfsbereitschaft in unserer 
Gemeinde funktioniert. 
Ich danke hiermit den vielen frei-
willigen Helfern, die bei der Orga-
nisation, Planung und Gestaltung 
mitgearbeitet haben. Gleichzeitig 
geht mein Dank aber auch an die 

ehrenamtlichen Funktionäre unse-
rer örtlichen Vereine und Institu-
tionen, an das Kirchenreinigungs-
team und an alle Menschen, die 
immer wieder mithelfen, dass ein 
lebendiges Dorfleben und eine gute 
Dorfgemeinschaft funktionieren. 
Ebenfalls bedanke ich mich bei 
meinen Mitarbeitern im Büro, 
Bauhof, Kindergarten und beim 
Gemeinderat für ihr Bemühen und 
die ausgezeichnete Arbeit.
Vergelt`s Gott!
Abschließend sind meine Gedanken 
aber besonders bei jenen Menschen 
in unserer Gemeinde, die krank 
oder einsam sind und die Trauer 
und Leid erfahren mussten. Ihnen 
wünsche ich viel Trost und Kraft 
und alles Gute für die Zukunft.

Staunen und war schließlich Lohn 
für das Geleistete. Lob und 
Anerkennung kam daher auch von 
allen Seiten. 

Wagner 
Bürgermeister Breitenwang

Hanspeter 

Im Namen des Gemeinderates und aller 
Mitarbeiter wünsche ich unseren 

Mitbürgern ein besinnliches 
Weihnachtsfest und viel Glück

und Gesundheit für das Jahr 2011.
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Badekartenaktion
Die Gemeinde Breitenwang gewährt 
allen Badebegeisterten gegen Vor-
lage einer Badekarte einen Zuschuss: 
An Familien werden jährlich einmalig 
€ 35,–, an Erwachsene € 10,– aus-
gezahlt. 

Auch im neuen Gemeindeamt hält 
man an der liebgewonnenen Tradi-
tion fest, dass die Kindergartenkinder 
vor dem Nationalfeiertag ihren 
Bürgermeister besuchen kommen. 
Auch dieses Jahr wurden Lieder und 
Gedichte vorgetragen und die Kleinen 
überreichten ein selbst gebasteltes 

Ab sofort gibt es im Gemeindeamt 
statt der grünen Biomüllpickerln nun 
verrottbare 10-Liter-
Biomüllsäcke sowie 
einen dazu passenden
belüfteten Kübel, 
in den die Säcke 
eingespannt werden 
können. 
Der Kübel 
kostet € 5,–, 
die Säcke € 1,– pro Stück.

Am Tag des Ehrenamtes wurden kürzlich vier verdiente Breitenwanger 
Mitbürger von Bürgermeister Hanspeter Wagner und Landeshauptmann 
Günther Platter für ihre langjährige ehrenamtliche Arbeit geehrt: Franz-Rudi 
Angerer, Erich Bader, Margit Katzengruber und Hildegard Bartenstein 
(v. li.). Wir schließen uns dem Dank an und gratulieren aufs Herzlichste!

Ab sofort kann der gesamte Elek-
tronikschrott (Waschmaschinen, 
Computer, Fernseher, etc.) bei der 
Sammelstelle der Firma Ragg in der 
Großfeldstraße (hinter Fa. Speck-
bacher) kostenlos abgegeben wer-
den. Die Sammlung am Recyclinghof 
wird daher mit 31. Dezember 2010 
eingestellt.

Begleitet von Knecht 
Ruprecht  und zwei  
Englein besuchte der 
Nikolaus auch heuer 
wieder die Kinder des 
Kindergartens Breiten-
wang. Vor dem wunder-
schönen Christbaum auf 
dem Max-Kerber-Platz 
erklangen Lieder und 
wurden Gedichte vor-
getragen und der Niko-
laus verteilte seine mit-
gebrachten Gaben.

Schulveranstaltungen
Beihilfen

Die Gemeinde Breitenwang gewährt 
für die mehrtägigen Schulausflüge 
der Pflichtschulen eine Beihilfe bis zu 
€ 40,- pro Schüler. Für die Auszahlung 
der Beihilfe ist die Vorlage einer 
Bestätigung der Schule über die 
Teilnahme des Schülers an der Aktion 
notwendig.

Müllentsorgung
Fa. Ragg

Neue Pächterin
im Alina

Seit 19. November führt Gina 
Marinkovic das Restaurant Alina im 
Veranstaltungszentrum. Eine aus-
gezeichnete Küche und ein tolles 
Serviceteam verwöhnen Sie gerne. 
Wir wünschen dem ALINA-TEAM 
und der neuen Pächterin alles Gute.

Biomüllsäcke

Kindergarten
zu Besuch
im
Gemeindeamt

Bild mit ihren Handabdrücken, das 
jetzt das neue Büro des Ortschefs 
schmückt. Dieser bedankte sich 
herzlich und spendierte den Kindern 
eine Breze und ein Überraschungsei.

Nikolaus

Dank für ehrenamtliche Arbeit
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Wir gratulieren:

Gestorben sind:

Margarethe Hackl zum 75er
Walter Häsele zum 80er
Anton Neuner zum 75er
Ing. Helmut Egger zum 75er
Margareta Saurer zum 80er
Fritz Hold zum 80er

Geboren wurden:

Tratschkatl
Mei, war däs schia auf
dem romantische
Weihnachtsmarkt.
Und so viel Leit,
mit dem hoan
i ja gar ni
g’rechnet. 
Aber i muan,
oh die am Schtand
vu di Ziachkiachla mit Kraut
sind direkt verschrocka, wia a so a
Haufe Leit ihre Sache wollte.
Weil schunsch hätte sie ja wahrschein-
lig o’ die zwoate Fritteuse amol ein-
gschaltet, weil do bisch ja bald a guate
Schtund angschtanda, wenn eppas
wella hoasch. Aber wearsch secha,
s’negscht Johr hoant si däs o no im
Griff, weil der Weihnachtsmarkt mit 
dena viele schiane Sacha, den werd’s
wohl jeds Joahr geba, weil schua wege
d’Reittemar mias marn wieder mache,
schuanscht fange di’ wieder a und 
däs goat glob i nur, wenn alle wie bei
uns im Dorf z’sammhalte.

Sinten-
bichl
Der Lift am Sintenbichl ist 
bei ausreichender Schnee-

Florian Leon Lambürger
Raphael Witting
Samuel Lenny Wilhelm
Sarah Illmer
Lara Marina Kirschner

Mathilde Wilhelmine Mölg

Lehrlingswettbewerb der Wirtschaftskammer
Beim diesjährigen Lehrlingswettbe-
werb konnten Roland Fringer und 
Andreas Zitt das Große Leistungs-
abzeichen erreichen. Auch Bürger-

meister Hanspeter Wagner stellte 
sich mit einem Anerkennungs-
geschenk der Gemeinde Breiten-
wang zum Gratulieren ein.

Seniorenausflug Bei wunderbarem Herbstwetter 
f u h r e n  d i e  e i n g e l a d e n e n  
Seniorinnen und Senioren und 
Gemeindevertreter zum neuen 
Hotel Ammerwald. Nach einer 
interessanten Führung durch das 
Gebäude stärkte man sich mit 
Kaffee und Kuchen. Anschließend 
klang der Nachmittag wie gewohnt 
bei einem kleinen Abendessen, 
untermalt von der Bader-Musik, im 
Hotel Moserhof aus.

Das heurige Adventkonzert der 
Gemeinde bot den vielen Besuchern 
d i e  M ö g l i c h k e i t ,  d u r c h  
s t immungsvol le  Mus ik  und 

Schilift 

lage auch heuer wieder in Betrieb. 
Unser Mitarbeiter Roland kümmert 
sich in gewohnt hilfsbereiter Art um 
einen geordneten Ablauf und um 
das Wohlergehen der kleinen und 

großen Schifahrer. Öffnungszeiten 
täglich ab 13 Uhr, Flutlichtbetrieb 
nach Vereinbarung.

Adventgeschichten vorgetragen 
von Werner Ammann in besinnliche 
Vorwe ihnachtss t immung zu  
kommen.
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Datum Zeit Veranstaltung und Inhalt Veranstalter

Tel.-Nr. Gemeinde
Meldeamt/Baufragen
Kulturreferat
Amtsleiter/Kassa
Bürgermeister

62516-12
62516-10
62516-11
62516-13

E-Mail-Adresse:

Internet:
gemeinde@breitenwang.tirol.gv.at

www.breitenwang.tirol.gv.at

IMPRESSUM:
Grundlegende Richtung (Erklärung gem. § 25 Abs. 
4 Mediengesetz): Information der Gemeinde 
Breitenwang und des Gemeinderates Breitenwang 
an die Breitenwanger Bevölkerung. Herausgeber 
und Medieninhaber: Gemeinde Breitenwang, 6600 
Breitenwang, Max-Kerber-Platz 1, Tel. 62516. 
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Samstag,
29. Jänner 2011

20.00 Uhr Breitenwanger Gemeindeball Pfarre
Breitenwang

Sonntag,
26. Dezember 2010

20.30 Uhr Tiroler Abend Naturparkregion Reutte

Freitag,
1. Jänner 2011

20.00 Uhr Filmcircle: „Soul Kitchen”
mit Moritz Bleibtreu

Kulturforum Breitenwang
www.filmcircle.at

Samstag,
22. Jänner 2011

Ball der Krankenpflegeschüler Abschlussklasse der
Gesundheits- und Kran-
kenpflegeschule Reutte

Dienstag,
1. Februar

14.00 Uhr Tanz und Unterhaltung für Junggebliebene
mit interessantem Vortrag von Dr. Puri-Jobi

Gemeinden
des Bezirkes

Freitag,
4. Februar 2011

20.00 Uhr Filmcircle: „Tulpan”
mit zahlreichen internationalen Preisen überschüttet

Kulturforum Breitenwang
www.filmcircle.at

Sonntag,
6. Februar 2011

Faschingsfeier Pensionistenverband
Bezirk Reutte

Freitag,
11. Februar 2011

Dia-Schau20.00 Uhr

Samstag,
26. Februar 2011

20.00 Uhr Konzert Landesmusikschule
Reutte-Außerfern

Freitag,
4. März 2011

20.00 Uhr Filmcircle: „Precious – Das Leben ist kostbar”
Eine wilde Reise aus der Dunkelheit ans Licht

Kulturforum Breitenwang
www.filmcircle.at

Sonntag,
20. Februar 2011

14.00 Uhr Seniorennachmittag Vinzenzgemeinschaft
Breitenwang

Dienstag,
18. Jänner 2011

19.00 Uhr Minimed-Studium „Zeigen Sie Biss!”
Zahnimplantate und Zahngesundheit
Das Veranstaltungszentrum wird zum Hörsaal

Rotes Kreuz

Freitag,
21. Jänner 2011

16.00 Uhr Der Räuber Schwarzbart
Puppentheater für Kinder

Puppenbühne Hein

20.00 Uhr

14.00 Uhr

Samstag,
5. März 2011

20.00 Uhr „Mister Fingerpicking ist wieder da!”
Konzert mit Peter Ratzenbeck

Kulturforum Breitenwang

Samstag,
12. März 2011

20.00 Uhr „Best of Kluftinger!” – Lesung – Die Autoren 
lesen aus ihren beliebten Kriminalromanen 

Kulturforum Breitenwang
und Bücherei Lechleitner

Donnerstag,
17. März 2011

19.00 Uhr Minimed-Studium 
Das Veranstaltungszentrum wird zum Hörsaal

Rotes Kreuz

Samstag,
19. März 2011

ganztags Fischereischulung Fischereiverband

Weihnachtsklänge vor den Toren des Veranstaltungszentrums


